
Ideen für einen Gottesdienst auf dem Weg zum 

Weltjugendtag 2016 in Krakow 

-als heilige Messe oder als Sammlung von Bausteinen gedacht- 

 

Leitgedanke: Auftakt, wohin? 

 

Lied zum Einzug: Wagt euch zu den Ufern 

   Dass du mich einstimmen lässt 

Kyrie   Herr Jesus Christus, du berufst uns in deine Nachfolge. 

Herr, erbarme dich. 

Herr Jesus Christus, du bist aufgebrochen, um der Welt die Liebe 

deines Vaters zu zeigen. 

Christus, erbarme dich. 

Herr Jesus Christus, du bist der Weg, die Wahrheit und das Leben. 

Herr, erbarme dich. 

Gloria   Gloria, Ehre sei Gott 

Ich lobe meinen Gott 

Tagesgebet  vom Tag 

Lesung  Jer 1,4-8 (Berufung des Jeremia) 

 

4 Und des Herrn Wort geschah zu mir: 5 Ich kannte dich, ehe ich dich im Mutterleibe 

bereitete, und sonderte dich aus, ehe du von der Mutter geboren wurdest, und bestellte dich 

zum Propheten für die Völker. 6 Ich aber sprach: Ach, Herr, ich tauge nicht zu predigen; 

denn ich bin zu jung. 7 Der Herr sprach aber zu mir: Sage nicht: »Ich bin zu jung«, sondern 

du sollst gehen, wohin ich dich sende, und predigen alles, was ich dir gebiete. 8 Fürchte dich 

nicht vor ihnen; denn ich bin bei dir und will dich erretten, spricht der Herr.  

 

   Gen 12,1-3 (Berufung des Abraham) 

1 Und der Herr sprach zu Abram: Geh aus deinem Vaterland und von deiner Verwandtschaft 

und aus deines Vaters Hause in ein Land, das ich dir zeigen will. 2 Und ich will dich zum 

großen Volk machen und will dich segnen und dir einen großen Namen machen, und du 

sollst ein Segen sein. 3 Ich will segnen, die dich segnen, und verfluchen, die dich verfluchen; 

und in dir sollen gesegnet werden alle Geschlechter auf Erden.  

 



 

Hallelujaruf  Taize-Halleluja 

   Jesus Christ, you are my life 

Evangelium                Mt 5, die Seligpreisungen (Botschaft des Papstes zum WJT) 

    

Predigtimpuls I)  

Für die Teilnehmer/innen am Weltjugendtag in Krakau 2016 ist es ein besonderer Weg, der 

jetzt beginnt – denn die Zeit der Vorbereitung beginnt jetzt offiziell. Es wird ein Weg sein, 

dessen Verlauf noch lange nicht festgelegt ist. 

Gerade, wenn es in unbekanntes Terrain geht, ist es gut, wenn man sich nicht ganz allein 

zurechtfinden muss. Zu den Fragen, die sich jede/r irgendwann mal stellt, gehört deshalb 

diese: „Wer zeigt mir den Weg?“  

Trotzdem sind es immer wieder Richtungsentscheidungen, die jede/r selbst treffen muss. 

Vielleicht fragen wir deshalb besser „Wie finden wir unseren Weg?“ bzw. „Wie finde ich 

meinen Weg?“  

Joh 14: der Weg, die Wahrheit und das Leben 

Predigtimpuls II)  

Es gibt viele Wege, von denen manche auch Sackgassen oder Umwege sind. Aber es gibt 

nicht nur den einen richtigen Weg. Es gibt viele gute Wege, die zum Ziel führen können. 

Eine Richtschnur/ein Wegweiser/ein Kompass, die/der hilft, auf einem guten Weg zu gehen, 

können die Seligpreisungen (Mt 5,1-12) darstellen. 

Aber egal wo man sich befindet: Ob man am Weltjugendtag teilnimmt, ob man Gastgeber/in 

für andere ist oder ob man einfach daheim bleibt und die Jugendlichen im Geiste und im 

Gebet begleitet: Für alle gilt, Jesus ist richtungsweisend. Wenn wir auf seine Botschaft 

hören, dann finden wir unseren Weg, dann findet jeder seinen Weg. 

 

Mk 1,16-20 Die Berufung der ersten Jünger 

Predigtimpuls III) Dieser Gottesdienst ist das Signal zum Aufbruch zum Weltjugendtag 2016 

in Krakau. Aber auch die längste Reise beginnt mit dem ersten Schritt, mag er auch noch so 

klein sein. 

Jede/r kann sich jetzt fragen: Wie sieht für mich der erste Schritt auf diesem Weg aus? Habe 

ich schon Ideen für die nächsten Schritte? Schön wäre es auch, wenn gemeinsam etwas für 

die kommende Zeit vereinbart wird. Dazu ist nach dem Gottesdienst vielleicht noch 

Gelegenheit. 

Wichtig ist, das Ziel immer vor Augen zu haben, den Weg mit Christus zu gehen. Wichtig ist, 

dass wir uns immer wieder neu an dieser Richtschnur/diesem Wegweiser/diesem Kompass 

orientieren. 

 



Hinweis: Richtschnur, Wegweiser oder Kompass können gut auch als Symbol gebraucht 

werden zur Gestaltung des Altarraums/der Mitte, des Liedblatts oder der Einladung bzw. im 

Pfarrbrief. 

Credo   Ich glaube an den Vater 

   Herr, du bist mein Leben 

Fürbitten Guter Gott, du bist da, du berufst uns in deine Nachfolge und gehst mit 

uns.  

Dich bitten wir:  

- Wir bitten dich für alle Menschen auf der Welt, deren Alltag von Sorgen 

und Nöten, von Hunger und Leid, von Armut und Sorgen getrübt ist. 

Zeige ihnen deine Gegenwart. Herr, erbarme dich. 

- Wir bitten dich für alle Menschen, die dich suchen, aber gerade nicht 

finden können. Zeige Ihnen deine Spur in ihrem Leben. Herr, erbarme 

dich. 

- Wir bitten dich für alle Menschen, die dich nicht kennen und nicht 

suchen. Herr, erbarme dich.  

- Wir bitten dich für alle Menschen, die uns besonders am Herzen 

liegen. Für unsere Verstorbenen, für Menschen, um die wir trauern und 

Menschen, an die wir denken. Herr, erbarme dich. 

Guter Gott, geh mit uns auf unserem Weg und sende uns deinen Geist 

in der Gemeinschaft mit Jesus Christus und dem Heiligen Geist. Amen. 

Lied zur  

Gabenbereitung Let us break bread together 

Sanctus  Du bist heilig, du bringst Heil/ Sanctus, Sanctus,… 

Hochgebet 

Vater unser 

Lamm Gottes 

Kommunion 

Danksagung  Gott, den wir suchen/ Wo Menschen sich vergessen 

Schlussgebet 

Segen 

Entlassung 

Auszug  Der Herr wird dich mit seiner Güte segnen 

Irischer Segen 


